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Zitat von hanuta

Auch die Behauptung, es gäbe vermehrt Autismus und Verhaltensstörungen scheint mir
doch sehr aus der Luft gegriffen.
Wird die Behauptung im Film belegt? (Unter der Berücksichtigung der verbesserten
Diagnostik?)

Soweit ich mich erinnere, wird einmal so ganz am Rande auf den Effekt der Diagnostik
hingewiesen. Aber ja ... mir scheint das auch eher zweifelhaft.

Zitat von hanuta

Da wird behauptet, der IQ würde sinken. Das kann schlicht nicht sein. Denn das ist ein
rein statistischer Wert mit Normalverteilung. Wenn alle dümmer sind, ist der Mittelwert
immer noch 100.

Stimmt natürlich grundsätzlich. Sie erzählen da aber was von standardisierten Tests beim
Militär, die heute signifikant schlechter gelöst werden, also vor 20 Jahren oder so. Kann man
jetzt schon als Indikator sehen. Die Frage, die ich mir stelle ist, wie will man messen, was genau
denn nun die Ursache für ein eventuelles Sinken des IQ ist? Allein die Ernährungssituation ist
heute eine ganz andere, also noch vor 20 Jahren. Dazu kommen noch so ungefähr 1000
Faktoren mehr.

Alles in allem eben keine gute Doku.
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